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Kanuclub ist Spitzenreiter im Bezirk 

Zum Ende der Paddelsaison trafen sich auf dem Kanu-Bezirkstag die Vorstände und 

Verbandsmitglieder aller unterfränkischen Kanu-Vereine im Bootshaus der 

Wassersportgemeinschaft Kleinheubach, um u. a. Rechenschaftsberichte abzugeben und 

Ehrungen vorzunehmen... 

Zum Ende der Paddelsaison trafen sich auf dem Kanu-Bezirkstag die Vorstände und 

Verbandsmitglieder aller unterfränkischen Kanu-Vereine im Bootshaus der 

Wassersportgemeinschaft Kleinheubach, um u. a. Rechenschaftsberichte abzugeben und 

Ehrungen vorzunehmen. Mit überwältigenden 22.674 Gesamtkilometern erpaddelten sich die 

Mitglieder des Kanu-Clubs Klingenberg den unterfränkischen Wanderpokal. Diese km-

Leistung ist nicht nur eine verinsinterne Spitzenleistung seit Bestehen des Clubs, sondern hebt 

sich auch mit einem Plus von 4.500 km vom Zweitplatzierten Kanu-Club Würzburg ab. 

Susanne Patzelt, 1. Bezirksvorsitzende, eröffnete die Sitzung mit einem herzlichen Dank an 

die Vorsitzende des gastgebenden Vereins Juanita Schwab, für den vortrefflichen 

"Frühstücksempfang mit reichhaltigem Kuchenbuffet". In ihren Grußworten hoben 

Kleinheubachs Bürgermeister Danninger und der BLSV-Vorsitzende Zerr die sportlichen 

Erfolge der WSG hervor und lobten die erfolgreiche Vereinsarbeit, die sich in zahlreichen 

Medaillen und Ehrungen widerspiegelt. Besonders stolz kann die WSG auf ihr 

Ausnahmetalent Felix Höfner sein, der trotz seines jugendlichen Alters bereits mit der 

Nationalmannschaft trainiert, aber altersbedingt dort noch nicht starten kann. 

Bezirkswanderwart Edgar König gab die Zahlen des vom Deutschen Kanu-Verband initiierten 

Wanderfahrerwettbewerbs bekannt und überreichte dem Wanderwart des KC Klingenberg, als 

erstplatzierten Verein, die Wanderpokal-Trophäe. Der KC Würzburg erreichte mit 18.125 km 

Rang 2 und die DJK Schweinfurt, Kanuabteilung, kam mit über 10.316 km auf den 3. Platz. 

Bester Einzelfahrer war Harald Kraus mit sagenhaften 5.184 km Jahrespaddelleistung. 

Insgesamt 17 unterfränkische Paddler knackten in diesem Jahr die 1000 Paddel-km-Marke. 

Herzlichen Glückwunsch allen, die mit ihren Eintragungen im Fahrtenbuch zum Erfolg 

beigetragen haben. 

 

Hinweis zum Wanderfahrerpokal bzw. Wanderfahrerwettbewerb: 

 

Jedes Mitglied eines Kanu-Vereins muss schon aus versicherungstechnischen Gründen ein 

Fahrtenbuch führen, in dem Gewässer, Start und Endpunkt der Fahrt mit km-Angaben und 

Datum aufgeführt werden. Die Jahresleistung des einzelnen Paddlers ergibt sich vom Ende 

der Paddelsaison = 1. Okt. des Vorjahres bis zum 30. Sept. des aktuellen Paddeljahres. Der 

Wanderwart des jeweiligen Kanu-Vereins in Bayern führt in einer Statistik die von seinen 

Mitgliedern insgesamt gefahrene Gesamtkilometerleistung zusammen. Damit ist ein Ranking 

der Bayerischen Kanu-Vereine möglich. 
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